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Impfplan Katze

Beginn der Impfungen: je nach Situation und Belastungsgrad zwischen 6. und 10. 
Lebenswoche, dann erfolgen Auffrischungen im Abstand von 3 – 4 Wochen, sodass die 
letzte Impfung nach der 15. Lebenswoche gegeben wird.

•8. Woche: Katzenschnupfen-Parvovirose; bei Bedarf geben wir Leukose eine Woche 
später
•12. Woche: Katzenschnupfen-Parvovirose; bei Bedarf geben wir Leukose eine Woche 
später
•16. Woche: Katzenschnupfen-Parvovirose-Leukoseimpfung

•16. Monat: - Abschluss der Grundimmuniserung: Katzenschnupfen-Parvovirose-Leukose 
Impfung, bei Bedarf kann  Tollwut eine Woche davor oder danach gegeben werden
 
•Wiederholungimpfungen alle 1-4 Jahre, je nach Impfstoff und Belastung. Parvovirose, 
Tollwutimpfung alle 3-4 Jahre; Katzenschnupfen soll jährlich aufgefrischt werden. 

•Leukoseimpfung: in unserem ländlichen Gebiet ist die Leukose (ansteckende Leukämie 
mit tödlichem Ausgang) im zunehmen – wir empfehlen daher dringend diese Impfung. Vor 
der Imfpung soll mit einer Blutprobe überprüft werden, ob die  Katze bereits angesteckt ist 
und damit die Impfung sinnlos ist. 

•Tollwutimpfung: nach neuesten Studien soll diese Impung nicht mit anderen Impfungen 
kombiniert werden. Diese Impfung kann einzeln dazwischen geimpft werden.  Durch die 
Impfung der Füchse ist das Risiko für Katzen derzeit sehr gering. Wir impfen die Tollwut nur 
noch bei Bedarf. Für Grenzübertritte ist sie aber zwingend vorgeschrieben 
(nachgewiesener Imfpschutz durch vorausgegange Tollwutmfpungen  oder eine Impfung 
einen Monat vor dem Grenzübertritt)

•Chlamydien/Bordetellen – Impfungen: für Katzen mit hoher Umgebungsbelastung 
(mehrere Katzen in einem Haushalt, Abgabe ins Tierheim oder Katzenpensionen), Die 
Chalmydienimpfungen ist ab der 8. Lebenswoche möglich und muss nach 3-4 Wochen 
und in der 16. Lebenswoche wiederholt werden. Die Bordetellaimpfung ist eine 
„Nasenschluckimpfung“ und kann schon mit 4 Wochen gegeben werden. Soll 4 Wochen 
vor dem Verbringen in die Katzenpension gegeben werden. Die Immunität hält ein Jahr.


